[bookmark: _GoBack]Erstellung eines Dossiers mit PaP und Zielflügel FR-IT
1. Melden Sie sich in PCS Test1 unter dem Benutzernamen Lithuanian Railways (“sncf-df” und Passwort: 09) als federführendes EVU an.
2. Nach der Anmeldung gelangen wir zur Hauptfenster-Ansicht mit vordefinierten Filtern. Als RFC-Kunde sollen Sie PaPs aussuchen. Wählen Sie hierzu im Menüpunkt Vorkonstruierte Produkte die Option PaP search aus.
3. Um eine möglichst passende PaP zu finden sollen wir Suchkriterien definieren:
· Im Feld Fahrplanperiode wählen Sie 2020 aus
· Im Feld type of pre-constructed product wählen Sie RFC pre-arranged path (PaP) aus
· Im Feld Richtung wählen Sie alle vier Werte aus
· Im Feld RFC-Korridor wählen Sie North Sea-Mediterranean aus
4. Schauen wir uns die Suchergebnisse an! Bitte suchen Sie in der Spalte Origin nach der Betriebsstelle Modane Fourneaux. Gefunden? Notieren Sie bitte die PaP ID, die daneben aufgeführt ist.
5. Für eine detailliertere Suche tragen Sie im Suchfeld PaP ID RFC02PaPtraining1 ein und prüfen Sie die Ergebnisse.
6. Für die Bestellung der PaP setzen Sie das Häkchen im check-box für folgende Streckenabschnitte
· MODANE FOURNEAUX - SALBERTRAND
· SALBERTRAND - COLLEGNO 
· COLLEGNO – TORINO ORBASSANO FA
7. Die Reihenfolge der Auswahl soll der Verkehrsrichtung entsprechen. Danach klicken Sie auf add selected to new dossier.
8. Wenn die Auswahl in der richtigen Folge vorgenommen wurde ist die Reihenfolge wahrscheinlich korrekt. Falls nicht, können PaP-Abschnitte per drag & drop in die korrekte Anordnung gebracht werden. Danach bestätigen Sie mit Confirm order.
9. Jetzt befinden Sie sich in der Kalender-Ansicht. Dieser Zug soll zwischen Modane Fourneaux und Torino Orbassano von Montag bis Freitag verkehren. Wählen Sie bitte hierzu Verkehrstage 1, 2, 3, 4, 5 aus und speichern die Auswahl.
10. Schritt 3 Dossier-level data. Tragen Sie “Entier – Block trains” ein und klicken auf Save and continue.
11. Geben Sie im Schritt 4 Common train parameters ein. Klicken Sie auf Button „Speichern“ und dann auf Button “Click on copy parameters to”. Nun werden Sie Parameter von Modane zu anderen Betriebsstellen kopieren. Wählen Sie Option Select all, Activity Types und Tfz-Stammdaten aus und klicken dann den Button “Apply to selected path sections”.
12. [bookmark: _Hlk535495177]Bitte tragen Sie folgende basic data ein und klicken dann auf Dossier anlegen:
· Dossiername: RFC02-PaP-Bestimmungsstation-Ihr_Name
· International train number: 95002
13. Das Dossier wurde erfolgreich erstellt. Bitte wechseln Sie nun zur Ansicht EVU-Wunschfahrplan. Wie Sie sehen können haben wir einen ziemlich einfachen Main Timetable mit PaP-Abschnitten. Sie könnten jetzt üben wie man den Fahrplan bearbeitet. Klicken Sie hierzu auf Edit.
14. Wir werden nun den französischen Abschnitt hinzufügen.
15. Klicken Sie im oberen Bereich des Fahrplans +-Symbol an. Fügen Sie Modane – Frontiere FR-IT hinzu und ändern das EVU auf SNCF Fret. Klicken Sie im oberen Bereich erneut +-Symbol an und fügen zwei weitere Betriebsstellen hinzu: “Amberieu – Faisceau Relais” und “Calais-Ville – Quai Auto-Train”. Bitte beachten Sie, dass diese Betriebsstellen bereits dem neuen EVU zugeordnet sind. Klicken Sie auf Speichern.
16. Ändern Sie für alle Betriebsstellen, die RFI zugeordnet sind, das EVU auf Mercitalia “mir”.
17. An einigen Tagen startet dieser Zug von einer abweichenden Abgangsbetriebsstelle in Frankreich. Der am Verkehrstag 1 verkehrende Zug startet in Amberieu, anstatt in Calais-Ville. Hierfür soll Ihr main timetable um nationale subsidiaries ergänzt werden. Klicken Sie hierzu auf Neuen subsidiary timetable erstellen.
18. Sie erstellen nun subsidiary für Verkehrstag 1 für die Strecke Amberieu- Modane Frontiere. Lassen Sie die angezeigte Grundvorbelegung so wie es ist. Ersetzen Sie in subsidiary timetable Calais-Ville durch “Amberieu – Faisceau Relais” und klicken auf Speichern.
19. Wählen Sie im Referenzkalender nur den Verkehrstag 1 aus. Geben Sie, wenn erforderlich, train parameters und IM-parameters ein und kopieren diese Parameter zu der zweiten Betriebsstelle. Schließen Sie die Erstellung der subsidiary ab.
20. Wechseln Sie zum Register Grunddaten, ändern das federführende EVU auf SNCF Réseau und klicken auf Speichern.
21. Wechseln Sie zum Register Kontrolle und klicken Sie auf Button Release Harmonization.
22. Melden Sie sich ab und als Mercitalia “mir” an.
23. Beachten Sie, dass Sie nun im EVU-Wunschfahrplan nur Ihren Streckenabschnitt bearbeiten können. Prüfen Sie, ob Angabe zu Pflichtfeldern fehlen und ergänzen diese ggf.
24. Passen Sie, wenn erforderlich, die Fahrplanzeiten an. Tragen Sie für die Endbetriebsstelle eine 5-Min. spätere Ankunftszeit ein.
25. [bookmark: _Hlk535850239]Wechseln Sie zum Register Kontrolle und ändern Ihre Amper als EVU auf Grün. Melden Sie sich ab.
26. [bookmark: _Hlk535850451]Melden Sie sich als SNCF Fret “sncf-df” an und gehen zum Register Kontrolle. Wenn alle Pflichtangaben ausgefüllt sind, werden keine Warnhinweise angezeigt. Schalten Sie Ihre Ampel auf Grün.
27. [bookmark: _Hlk535850470]Klicken Sie den Button “Send Path Request”. Sie sind nun fertig.



[bookmark: _Hlk535850487]FORTGESCHRITTENE
[bookmark: _Hlk535850563][bookmark: _Hlk535851072]Erstellen Sie bitte ein Dossier (Name: RFC02-Ihr Name, train number: 95002) unter dem Benutzernamen "sncf-df" für Fahrplan 2020 mit allen Abschnitten der PaP RFC02PaPtraining1; Ihr EVU-Partner in Italien ist „mir“. Der Zug soll von Montag bis Freitag verkehren. Fügen Sie einen Feeder-Abschnitt für folgende Betriebsstellen Calais-Ville – Quai Auto-Train ‘ and Amberieu – Faisceau Relais’ hinzu. Die zweite Betriebsstelle soll eine Durchfahrtsbetriebsstelle sein, definieren Sie entsprechend die Fahrplan. Passen Sie die Zeiten der PaP für jede Betriebsstelle um +/- 5 bis 10 Min an.
[bookmark: _Hlk535851176]Montags soll der Zug von Amberieu – Faisceau Relais verkehren, an restlichen Tagen von ‘Calais-Ville’. Definieren Sie diese abweichenden Abgangsbetriebsstellen. Vergessen Sie nicht das Dossier in die Harmonisierungsphase zu schalten. Tragen Sie vollständig alle Pflichtparameter für beide EVUs ein und senden anschließend Path request.
